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K ä fe r.

Xylocleptes
bispiiius

Tliamnur^us
Kalten bachi

Dryocoetes
autographus

bicolor

villosus

Xyleborus
monographus

Schmarotzer,
suspensus , virescens, azurascens, Rop-
trncerus xylopliagorum. Entedoii geiii-

culalus. Eusandalum abbreviatum, tri-

dens. ßracon Hartigii, liylesini, labrator,

Middendortii, palpebrator, Spathius brevi-

cauda.
Fleromalus Gravenhorsti.

Spbegigaster spleiididulus. Eupelmus
urozoiiius.

PUromalus multicolor.

Pteromalus multicolor. Roptrocerus xylo-
phagorum.
Pteromalus multicolor, bimaculatus.

Roptrocerus xylopliagorum.
Ceraphrou radiatus.

(Forts, folgt.)

Lieber einige Arten Aphodius.
Seit einer Reihe von Jahren habe ich mit meinem

treuen Begleiter, Herrn Kaufmann Buckler aus Eisen-

berg, Ende Mai einen mehrtägigen Ausflug in coleop-

terophilem Interesse an den Salzsee bei Eisleben unter-

nommen. Im Jahre 1887 konnten wir unseren Plan

wegen ungünstiger Witterung erst in der zweiten Hallte

des Juni ausführen.

Die Ausbeute an „Salzkäfern" war eine ziemlich

geringe, doch war in anderer Beziehung das Ergebiiiss

ein interessantes.: Namentlich machten wir in Beziehung

auf das Ersehe nen von drei Arten Aphodius eine

beachtliche Wahrnehmung. Abends von 7 Uhr ab

fanden wir in frischem Pterdedünger eine Unzahl des

zumeist in lehmiger Erde sich aufhaltenden Aph. va-

rians Dff.-bimaculat F., und zwar in beiden Färbungen,

mit rother Schultermakel und mit ungefleckten Flügei-

decken gleich häufig. Während wir noch vorsichtig

mit Stäbchen einzelne Exemplare heraushoben, begann

ein Zufliegen zahlreicher Exemplare eines hellgefärbtea

Aphodius, welcher zwar von mir sofort als dem Aph.
sordidus F. nahe stehend, erkannt wurde, den ich aber

erst später als sehr kleines Exemplar dieser Art zu

bestimmen vermochte.

Nach 8 Uhr Abends verliessen wir die Fundstelle,

suchten sie aber am andern Morgen wieder auf.

Aphodius var. war da nur noch in sehr wenigen

Exemplaren vorhanden, Aph. sord. in Mehrzahl, und
bald zeigte sich auch, leider in nur geringer Anzahl,

eine bedeutend grössere Art, in welcher ich bei Prüfung

nach meiner Rückkehr leicht Aph. Hydrochaoris F. er-

kannte, von dem ich bisher nur 3 Exemplare aus Apulien

besass. Nach dem Cat. col. Eur. et Cauc. von v.

Heyden etc. ed. JH. kommt diese Art im südlichen

Europa, — Frankreich und Deutschland— vor. Erichson

giebt als Ort des Vorkommens auch die Umgebung
des Salzsees bei Eisleben an (Naturgeschichte der In-

sekten Deutschlands, Col. 111., S. 820), während Schaum
das Vorkommen derselben an dieser Lokalität in seinem

„Beitrag zur Kennntniss der norddeutschen Salzkäfer"

(s. Germar's Ztschr. f. Entomologie IV., Seite 172 ff.)

nichts erwähnt. Ein echter Salzkäfer mag er auch
nicht sein.

Nach dem Vorgescbilderten dürfte es keinem
Zweifel unterliegen, dass Aph. hydr. erst sehr spät

am Abend, vielleicht erst in der Nacht ausfliegt, wäh-
rend, wenigstens nach meiner Erfahrung, die anderen
mitteldeutschen Arten Aphodius schon gegen Abend
hin schwärmen.

Aph. hydr. ist in gut ausgefärbten Exemplaren
schon an der Farbe des Haisschildes leicht zu erkennen.

Dasselbe ist von trübgelber Grundfarbe und zeigt aut

der Mitte einen grossen, dunkelbraun gefärbten Fleck,

der in fünf Ecken ausgeht, von denen die zwei vorderen
ziemlich genau nach den Vorderecken, die beiden

hinter diesen nach den Hinterecken des Halsschildes,

die hintere nacli dem Schildchen zu gerichtet ist.

Freilich zeigen nicht alle Exemplare diese Ecken gleich

deutlich.

Krause, A. Gerichtsrath.Altenburg.

,Die Tliier - Börse"
heisst ein in Berlin (Herausgeber Dr. Lang man) er-

scheinendes Blatt, welches sich seit der Zeit seines

Bestehens die Sympathie aller Thierfreunde erworben
hat. Das Blatt ist nicht nur Fachblatt, sondern ein

Familienblatt im eigentlichen Sinne des Wortes. Neben
vorzüglichen Illustrationen und interessantem Text be-

kommt man ein erschöpfendes Bild von dem gewaltigen

Kauf-, Verkauf- und Tauschverkehr unter den Thier-

züchtern und Thierliebhabern des In- und Auslandes

und damit verwandten Geschäftszweigen. Bei dem
überaus billigen Abonnementspreis (nur 50 Pf. das

ganze Vierteljahr bei allen Postanstalten und Brief-

trägern, frei in die Wohnung 65 Pf.) sollte das Blatt

in keiner Familie fehlen. Wer Thiere kaufen, verkaufen

oder tauschen will, annoncirt am billigsten und zweck-
mässigsten nur in der »Thier-Börse.«

Vereiusaugelegeulieiteu.

Tauschgeschäft.
Der Vereinsschriftführer, Herr Regier.-Baumeister

Breton, ist erkrankt und hat sich zur Vornahme einer

Operation nach Berlin begeben.

Derselbe ersucht alle die beim Tauschgeschäfte

interessirten Herren, deren Bestellungen resp. Conten
noch nicht regulirt sind, um freundliche Nachsicht.

Nach erfolgter Wiederherstellung wird das Geschäft

prompt zu Ende geführt werden.

Von einem grossen Theile der Mitglieder stehen

die Beiträge für das Vereinsjahr 87[88 — also für die

Zeit vom 1. April 87 bis zum 1. April d. J. noch aus.

Obgleich den betreffenden Herren in No. 8 des

Vereinsorganes Erinnerungszettel beigelegt worden
waren, hat leider nur eine sehr kleine Anzahl davon
Notiz genommen.

Es ergellt deshalb nochmals an dieser Stelle das

höfliche Ersuchen, doch den so geringfügigen, sicher

Jedem möglichen Beitrag, einsenden zu wollen.

Da die Herren Restanten ausnahmslos den »besseren

Ständen« angehören, so wird hoffentlich dieser Apell

der letzte sein.

Bei dieser Gelegenheit wird gleichzeitig daran er-

innert, dass statutenmässig im Laufe des April d. J. der

Beitrag pro 88|89 einzusenden ist.

Die Herren Mitglieder wollen bedenken, dass der

Vorstand zu diesem Termine vielen Verpflichtungen

nachzukommen hat!

H. Redlich.

No. 590.

No. 591.

No. 592.

No. 593.

No. 594.

No. 596.

Neue Mitglieder^
Herr Otto Hupp, Schieissheim b. München.
Herr Gruwe, Güterexpedient, Dortmund.
Herr E Mayer, Garteninspector a. D., Karls-

ruhe, Friedrichsplatz 8.

Herr Otto Hüni, Zürich, Unterstrass, Wein-
bergquartier 3.

Herr Carl Ritter jr. Wiesbaden, Jabnstr. 24.

Herr J. Anderegg, Gamsen bei ßrieg, Canton
Wallis, Schweiz.
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No. 597. Herr A. Kerscbensteiner, Cand. med., VVürz-

burg, Oberthürgasse 2. (Fester Wobnsitz Kegens-
burg).

No. 598. Herr Professor Dr. CJrosse—Arnstadt.
No. 599. Herr Rechnungsrath Theod. Glitz, Hannover,

Osterstrasse 35.

No. 600. Herr Max Wiskott, Breslau, Kaiser Wil-
hebnstrasse 69

No. 601. Herr Franz Tschörch . tecbniscber Official,

Wien VIII., Landesgerichtsstr. 7.

No. 602. Herr Postsecretair a. D. Moeser, Liegnitz,

Jauerstrasse No. 10.

Vom 1. April d. J. ab.

No. 595. Herr Ferd. Eisinger, Bncbbalter, Scbwabacb.
Berichtigungen für das Mitgliederverzeichniss.

Mitglied 531 (Freytag) jetziger Wohnort: St. Wendel,
Apotheke.

Quittungen^
Bis zum 25. Januar gingen ein als Beitrag für die

Zeit vom 1. April 1887 bis 31. März 1888 von No. 15.

185. 237. 256. 257. 287. 411. 488 je 5 M., von No. 451
4,98 M.

Als Bftitrag für die Zeit vom 1. Oktober 1887 bis

31. März 1888 von No. 152 (gut 60 Pf.) 250. 594.

589. 599. 592. 601. 597. 598 (gut 10 Pf.) je 2,50 M.
Als Beitrag für die Zeit vom 1. April 1888 bis

30. September 1888 von No. 223. 601. 592 und 599
je 2,50 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. April 1888 bis

31. März 1889 von No. 231 und 481 je 5 M.
Eintrittsgeld ä 1 M. von No. 589. 592. 601. 594.

598 und 597.

Für das Mitglieder- Verzeichniss von No. 182. 231.

256. 257. 327. 403. 411. 415. 422. 481. 510. 519. 533.

558. 561. 568. 577. 582. 597. 589. -592. 453 594 53.

601. 517. 518. 598 je 20 Pf'., von No. 152 u. 496 je

40 Pf. Der Kassirer P. H o f f m a n n ,

Guben, Kastaniengraben 8.

Räthsel (von A. Breton.)

2 3 4 5 6 7 8

t
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Inserate.
Offerte.

- Die nacliveizeichneten Lcpidoptereii ofle-

rire ich tauscliweise tif^eii gleichwPilliige

Arten oder gegen liaar mit entsprechendem

Rabatt:
Char. Jasius, Van. v. Iclinusa, Mel. Ar-

duinna, Arg. Thore, v. Valesina, Mel. Ja-

pygia, Ereb. Mnestra, Neoridas, Oen. Aello,

Deil. Vesperlilio, Hippophais, Nerii, Arct. v.

Symplonica, Casla, üuenselii, Spil. Sordida,

Ps. Turatii, Las. Populifolia, Acr. Slrigosa,

Cuspis, Panth. Coenobila, Agr. Senna, Leu-
cogaster, Musiva, Helvetina, Grises-

cens, Birivia, Simplonia, Mam. Leineri, Diantii.

Luteago, Amni. Velula, Pol. Uufocincta, Ca-

nescens, Suda, Had. .Maillardi, Solieri, Hydr.

Xanthenes, Lunata (Leucograplia) Senl. ab.

Bipunclata. Lenc. Congrua, Hipariae, Gar.

Exigua, Amp. Ciiinamomea, Orrh. Torrita,

Xgl. Lapidea, Guc. Formosa, Plus. Deaurata,

Braclea, v. Argenteuni (Mya), Ni, Ain, Cat.

Conjuncla, Divcrsa, Puerpera etc. etc , sowie

eine grosse Anzahl seltener Spanner.

Verzeichniss auf Wunsch Iranco.

G. Eiffinger,

Frankfurt a. M — Sachsenhausen.

Habe abzugeben:

Gesunde Puppen
von Macliaon, i\ Dtzd. 1 M.,

Ph. Pinastri, a Dtzd. 1 M.,

Deil. Elpenor, a Dtd. 1 M.

Porto und Verpackung (Briefsendung 25 Pf.)

auch im Tausche gegen Puppen von Poda-

lirius und Polyxena. Von Faltern habe

ich im Tausche noch abzugeben; Machaon,
Polychloros, Anliopa, Populi, Iris .je 1 Paar,

Pinastri, Populi, Fuliginosa, Quercifolia, Pini,

Bucephala, Triangulum, Dilrapezium, Prasina,

ab. Alopecurus, Piniperda, Pilosarius, Cre-

puscularia, Biundularia.

Rob. Tetzner, Chemnitz,

äuss. Klosterstr. 34.

n—nniiimi'i'i"iii!i'iii"
,
i"" n'-Twimn

Signaturen
für Käfersammlungen

von Franz Tchörck
in Wien.

Sänimtliche Namen der Familien,

Genera uiid Species in der Reihenfolge

des Kalaloges von Dr. Heiden, Reitter

und Weisse 3. Auflage, auf verschieden
farbigem Garton mit Seilenzahlangabe,

erscheinen in 9 halbmonatlichen Liefe-

rungen zum Preise von 20 M. Familien-

und Generananien allein 4,60 M , Spe-
ciesnamen allein 17 M. Gegen Vorein-
sendung des Belrages oder Nachnahme
zu beziehen durch

Ant. Otto, Mineralien-Comtoir,
Wien Vlll., Schlösselgasse 2.

Habe abzugeben:
Hylesinus Piniperda, Minor, Minimus Stück

3 Pf., auch mit Frassstücken.

Puppen von Plat. Cecropia, .\tt. Promethea
St. 80 Pf, auch im Tausch gegen Pernyi-

Puppen, Yama-mai Eier, oder anderes
Zuclitmaterial.

Brasilianische Vogelbälge,
sehr sauber präparirt, billig.

Preislisten auf Wunsch franco.

E. Leist, Berlin N., Veteranenstr. 21.

Hofmann's Sehmetterlingsbuch
wird im Tausch gegen gute Lepidopteren zu
erwerben gesucht.

A. Gärtner, Schweidnitz,

Mitglied 582.

Offerire
im Tausche oder auch gegen baar ganz
bedeutend unter Catalogpreis in

frischen prima Exemphiren: Pap. Alexanor
sup., Machaon, Pier. Leuoodice sup., v.

Bellidice, Anth. v. Bellezina sup., Col. Sa-
garlia, Apat. Iris, llia. Clythie sup. ex I.,

Lim. Populi, ab. Tremulae, Camilla, Sibylla,
Van. Egea, Mel. Plioebe, Sat. Gordula, Circe,

Pier. Oenotherae, Macr. Boml.yliformis, Gnoph.
Rubricollis, Em. Crihruni, Lasioc. Otu8,
Phragmat. Castanea (Arundinis) sup., A.

Tau, Arct. Hebe, Prachtexemplare, Spil.

Mendica, Not. Torva, Trepida, Gon. Derasa
sup., Thyat. Balis, Asph. Ridens, Agrot.
Obscura, Fimbria, Rubi (Bella), Conies, Pra-
sina, Mam. Advena, Had. Porphyrea, Ammoc.
Caecimacula, Galym. Diflinis, Pseudophia
Lunaris, Tirrhaea, Cat. Fraxini, Sponsa,
Toxoc. VIciae, Geom. Popilionaria, Urapt.
Sanibucaria, Per. Syringaria, Ang. Prunaria
(alles ex larva, Zucht 1887) und viele And.

Doubleltenliste steht zu Diensten, ebenso
mache Mitgliedern des Vereins gern Aus-
wahlsendung.

L. Kuhlmann, Frankfurt a. M.,

Rhönstrasse 47. Mitgl. 335.

Coleopte^^en,
Folgende Familien geben wir zu äusserst

billigen Preisen ab. Dieselben enthalten nur
die kleineren und gaiiz kleinen Arten, welche
auf das sauberste präparirt und genau von
den ersten Autoritäten bestimmt sind und da-

her dem Minutien-Unkundigen grosse Dienste
bei der Determination leisten würden.

Wir bieten an:
Dytiseidae 46 Arten = 100 St. 10 M.
HydrophylidaeöO „ =110 „ 10 „
Staphylinidae200 „ = 320 „ 35 „
Sylphidae 76 „ = 180 „ 25 „
Clambidae ,,„ _ „

Dryopidae ^^0 „ = UOO „ -0 „

Telephoridae .„„ _ .^
Anobidae

^^'^ " - '^'^ " ^0 „

Bei Abnahme der ganzen Sammlung er-

mässigt sich der Preis auf 180 M.

Linnaea, Berlin N. 4,

Invalidenstr. 38.

Eier
von Amph. Tragopogonis, ä Dtzd. 10 Pf.

Wilh. Caspar! II., Lehrer
in Wiesbaden.

Grosses Lager aller Insektenklassen,
namentlich

:

Schmetterlinge
und

Käfer
aus allen Theilen der Welt. Utensilien zur
Zucht und Präparation sind stets vorräthig.

Ferner Lager von

Vogeleiern, Bälgen,
Muscheln etc. etc.

Vögel und Säugethiere

werden naturgetreu ausgestopft.

A. Kricheldorff,
Naturalien- und Lehrmittel -Handlung,

Berlin S., Oranienstrassc 135.

1 Reiherbalg, (Brasilien)

weiss, mit rri'mefarb. Hals und Brust und
schwarzem Kopf, sowie 3 Colibribälge, ca.

30 brasilian. Küfer und in Mehrzahl:
Vanessa Anliopa,

Geom. Papilionaria, Limbaria etc.

wünsche ich gegen mir fehlende Lepidopt.
zu vertauschen. Gefl Offerten erbeten.

G. Gaertner, Olfenbach a. M.
Mitglied 4S2.

Habe abzugeben:
4 präparirte Raupen (erwachsene) von Las.
Pini auf einem Kiefernzweig sitzend, 7 präp.
Raupen v. Pini (verschiedene (Grössen) auf
Tannenzweig, 4 präp. Raupen v. P. Coeno-
bita auf Tanne, 2 präp. Raupen v. Odont.
Bidentata auf Fichte sitzend. Zusammen
6 M. per Gasse oder im Tausche gegen mir
erwünschte Sachen.

Rob. Tetzner, Chemnitz,
äuss. Klosterstr. 34.

In meinem Wohnungsorte treten Sat.

Spini und Gast. Lanestris seit einigen Jahren
jedesmal in zahlloser .Menge auf. Alle die-

jenigen Herren, welche seinerzeit Eier oder
Raupen (kleine oder ausgewachsene) dieser

beiden Spinner — im Tausche für anderes
lepidopt. Alaterial — wünschen, mögen ge-
fälligst ihre Wünsche oder .Anträge mir so-
bald als möglich mittheilen.

Cornelius Piso, Bustyahaza,
Ungarn. Mitglied S2.

Ein Album
mit ca. 800 fast nur alten Briefmarken,
wovon der Preis nach dem Katalog von E.

Heyn in Berlin über 200 M. beträgt, will

ich für 70 M. verkaufen. Die Marken sind

echt. Rohde, Rendant, Prenzlau.

Habe noch ca. 400 Arten

Coleopteren
im Tausche abzugeben.

Uebernehme die Vervielfältigung (Auto-

graphie) von D o u b I ett en I is t e n gegen
massige Vergütung in Insekten oder entomo-
logischer Littevatur schon von 20 .Abzügen an.

Paul Timm, Seilin in Hint.-Pommern.^

Ein cichner

Insektenschrank,
24 Kästen, meist mitDoppelglas, Schrank
und Kästen sehr schön ge.irbeiiet, für

den Spottpreis von 55 M. sofort zu
verkaufen. Näheres durch

(582) H. Redlich, Guben.

Eine vorzüglich erhaltene

Käfersammlung,
grossartig in Buprestiden, auch sonstige
zahlreiche .ausländer enthaltend, etwa 12000
Stück in 6000 Arten, ist zu verkaufen.

Näheres durch

Prof. Dr. Grosse, Arnstadt.

Ein fast neuer

Insektenschrank,
18 grosse Kästen mit Glasdeckel, 75—38 cm,
alles sehr sauber gearbeitet, Kostenpreis
160 M., schleunigst für 80 M. abgebbar.

Adresse zu erfragen bei der Redaction.
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Offerire A'eg'en baar:
Oken. Allgein.- Naturgpschichte, cplt. mit

Alias. Hfrz. 10 M.

Taschenberg, l'nilitische Insektenkunde.
1. Till. Hfrz. Ganz neu. (Ldpr.

br. 3,60 M.). 2 M.

Bilder-Atlas zu Brockhaus Conversations-
Lexikon. 10 Abtli in 4 Querfolio-
Bäiidenmitüber 600 Tafeln (Kpfrst.)

und 4 Bdn. Text. 1844—60. Hfrz.

Ldpr. 72 M. für 18 xM.

Die Insektenwelt, 2. u. 3. Jahrg. u. I. Se-
mester d. 4. .lahrg. Zus. 4 M.
P. Schmid, Merseburg a. S.,

Mitgl. 250. Hallisclie Str. s. II.

Jede Familie sollte auf die

„Tliier-Börse" abonniren,
welche in Berlin erscheint (Heraus-

geber Dr. Langmann) und nebeu vor-

züglichen Illustrationen u. interessantem

Text in itirem Inseratentheil ein er-

schöpfendes Bild von dem gewaltigen
Kauf-, Verkauf- und Tauschverkelir

unter den Thierzüchtern und Thierlieb-

habern des In- und Auslandes gewährt.

Der Abonnementspreis ist so billig, dass

er gar nicht in Betracht kommt,

nur 50 Pf.
das ganze Vierteljahr,

vom Briefträger in die Wohnung ge-

bracht 65 Pf. Man abonnirt nur
bei der nächstgelegenen Post-
anstalt oder beim Briefträger. Be-
stellungen per Januar, Februar und
März wolle man recht bald bei der

Post aufgeben, damit man No. 1 des

neuen Jahrganges rechtzeitig erhält.

Wer Thiere jeder Art kaufen , ver-

kaufen oder tauschen oder Geschäfls-

Auzeigeu veröffeiUlichen will, annon-
cirt nur in der „Thier-Börse," die

in einer Auflage von 2UUÜ0 den grössten

Leserkreis hat. Die Expedition der

„Thier-Börse" Berlin 3, sowie die

Agenten der , Thier-Börse" und alle

Annoncen -Expeditionen nehmen Inse-

rate zum Originalpreise an. Agenten
werden an allen (»rlen Deutschlands,
Oestcrreichs und der Schweiz ange-
stellt. Geeignete Bewerber wollen sich

melden.

Zwischen den 15. und 25. Febr treffen

ein direkt ausNordamerikalebende Puppen
und Cocons von folgenden Ealtern: Pap.
Troilus, ä IM, Pap. Cresphontes, ä

1,50 M, Tel. Polyphemus, ä 80 Pf, Cal.
Promethea, ä So Pf. Bestellungen bitte

den Betrag und ein Kästchen zum franco

Versandt der Puppen beizufügen.

Karl Spiess, Apotheker
in Porrentruy (Schweiz.)

Um mit meinen grossen Vorräthen von

japanischen Käfern
einigermassen aufzuräumen, gebe ich jedem,
der für 20 M. aus meiner letzten Preisliste

auswählt, bei Einsendung dieses Betrages
folgende Käfer

0'l''nf'lC! • ^ Damasler blaptoides, ein
j;,lclUö . Carabus de Haain, viele Si-

palus, Cyriocrates, Malanauster, Balocera etc.

Diese Offerte bleibt jedoch nur bis zum
1. März offen.

Neu eingetroffen: Prachtvolle Käfer von
Sud-Afrika, darunter wundervoll behaarte

lulodis rubrohirta.

Beste weisse Karlsbader

Insekten - Nadeln,
1,75 M., im Tausend 100 Stück 20 Pf.

Alexander Bau, Berlin, S. 59,

Hermannplalz 4.

Specialität:

Insekten- Torfplatten
aus gutem trockenen Material,

liefere in jeder gewählten Grösse u. Stärke
bei 1 cm stark per 100 Stück:

11-1-1 8. I l-f 26. 20-)-30. 3(1+80.

M. 3.
^ V/~ 10"^ 50^;

Dieselben geschliffen per 100 St. 50 Pf.

mehr. Proben versende gratis und franco.

Zwischenmasse im Verhältniss zu oben.

Beste Karlsbader

Insekten -Nadeln,
Sortiment von No. 1—10 per 100 St. 30 Pf.,

von No. 19—20 per 100 St. 35 Pf.

E. Stosnach, Hannover,
Fabrikant, Osterslrasse 67.

Frische 8chmetterlina^e
aus Klein- und Central-Asien

senden wir zur Auswahl zu sehr billigen
Preisen. Nicht Convenirendes wird stets

zurückgenommen.
Puppen von Thais Cerisyi (DeyroUei)

ä 1 M., 1 Dutzend lü M., 2 Dutzend 18 M.
Folgende Saturniden: Telea Polypliemus ä

1,50, Platis. Cecropia ä 80 Pf., Calosamia
Promethea ä 80 Pf,, Attacus Cynthia ä 60 ff.,

Anther. Pernyi ä 50 Pf. etc. elc.

Dr. Staudinger & A. Bang Haas,
Blase witz-Dresden.

Gegen Haar:
Jäger: „Deutschlands Thierwelt", 2 ßde.

in einem gebunden, ganz gut erhalten

für nur 10 M.
Microskop sammt vielen Präparaten, im

Ankaufspreise von über 8ü M. für nur

60 M. Die Linearvergrösserung ist je

nach den Linsen 100—600.

Puppen, lebend: Sat. Pyri, ä Dtzd. 5 M,
8pini, ä Dtzd. 4 M,, Garpini, ä Dutzend

1 M. 50 Pf,

Schmetterlinge von P. Callidice, C. Phi-

comone, M. Gynthia u. a. m. billig.

Leopold Karlinger, Wien,

Brigittenau, Danimsti\Ji3^^1^_315.

Caraben aller Länder
sucht für seine Spezialsammlung zu

erwerben.

O. Lohse, Potsdam,
Sternwarte.

Dr.

Eine Adresse zum di r ekten Bez ug von

Carabus Hispanus, in den prachtvollsten

Farbenvarietätcn und ganz reinen Stücken

zu folgenden fabelhaften Preisen: 1 St.

= 40"Genlim.; 30 St. = 10 Frs. ; 70 St, =
20 Frs,; 110 St, = 30 Frs. theilt Jeder-

mann mit der bei dem Unterzeichneten per
Postkarte mit Rückantwort anfragt.

Karl Spiess, in Porrentruy

(
Schweiz.)

HofFmann's

RaoiißD- lä Sclietterte-

Kalender
welcher überall die günstigste Aufnahme und
Beurtheilung gefunden hat, und zu der dem-

nächst wiederkehrenden Sammel-Saison allen

Lepidopterologen willkommen sein dürfte,

kann nur nocii kurze Zeit den Vcreins-Mit-

gliedern zum Preise von 1 M. (und 10 Pf.

Porto) lür das gebundene Exemplar geliefert

werden. Dieselben wollen sich dicserhalb

an den Kassirer P. Hoffmann— Guben,
Kastaniengraben 8, wenden.

Im Buchhandel kostet der Kalender
1,50 M. und ist durch die Verlagshandlung

von Th. Knaur in Leipzig zu beziehen.

Unterzeichneter hat nachfolgend benannte
Macro-Lepidopteren im Tausch abzugeben:

Parnass. Apollo, Vanessa Antiopa, Zyg.
Trifolii, Agrotis Baja, Agrotis Ypsilon, Agr.
Xanthographa , Agr. C. Nigrum, Acron. Psi,

Amphipyra Pyramidea, Calocampa Vetusta,
Orlhos. Helvola, Orth. Pistacina, Orth. Vac-
cinii, Var. Mixta, Miselia Oxyacanthae, Leu-
cania L. Album, Taenioc. Gracilis, Sphinx
Pinastri, Scopel. Satellilum, Bupalus Pini-
arius, Himera Pennaria.

Erwünscht dagegen wären :

Sphinx Ligustri, Sph. Convolvuli, Hadena
Abjecta, Had. Gemina, Had. Adusta, Had.
Basilinea, Had. Rurea, Had. Didyma, Had.
Furva. Die vorgenannten Falter sind sämmt-
lich in Mehrzahl (10 Stück und mehr) vor-
handen.

H. Gauckler, Karlsruhe i. B,,

Bahnhofstrasse 4 I.

Offerire gegen baar:
71 Arten in 135 Stück Tagschmetterl,,

29 „ ,. 49 „ Schwärmer,
48 „ „89 „ Spinner,

88 „ „ 140 , Eulen,

179 „ „ 263 „ Spanner,

64 Stück Klein-Schmetterlinge (darunter sehr
seltene Exemplare) auf Wunsch mit Schrank
im Preise 225 M. Ferner: 4 Stück D. Ludi-
flca Puppen ä 20 Pf , Eupit. Silenata Puppen
ä 35 Pf.

A. Grüssbach, Schreiberhau,
Mitglied 545

.

Tauschangebot.
Apatura v. Metis M., Apatura ab. Bunea
M. H. S , Agrotis Helvetina, Diauthoecia Tre-
phroleuca sup., Anarta Funebris giebt im
Tausch gegen seltenere Arten ab

A. Brade, Forst i. L.

Auf Wunsch gebe im Tausch gegen ento-

mologisches Material eine Collection

Samen solcher Pflanzen, welche durch be-
sonderen Wohlgeruch die Tag- und Nacht-
falter anziehen. Hierbei ist natürlich die von
mir seit Jahren zu diesem Zwecke gezogene,
stark duftende Tabaksorte mit einbegrilTen.

A. Brade, Forst i. L.

Mit 50% Rabatt
verkaufe ich meine sämmtlichen Coleopteren-

Vorräthe, worunter sich viele Seltenheiten

befinden. Bei vorheriger Einsendung des

Betrages öflo/o Rabatt.

Reichhaltige Preislisten gratis und franco.

Frisch gesammelte Goleopteren

aus Brasilien

in Centurien 50 Arten enthaltend, theils

determinirt um 30 M.
1000 verschied, europ. Goleopteren,

zuverlässlich determinirt um 60 IVl.

Mygale avicularia, brasil. Vogelspinue,

schön präparirt in Glaskassette um 8 IVl.

Säugethiere und Vögel
werden zum Ausstopfen übernommen, natur-

getreu und billigst ausgeführt,

Robert Schreitter, Graz,
naturhistor. Atelier, Postgasse 3.

Suche im Tausch
zu erwerben: Eier von Lup. Virens, H.

Horphyrea, C. Fraxini, Sponsa, Promissa und
Electa, auch Yama - may gegen Puppen u.

frische Falter von P. Coenobita, auch 30 bis

40 Stück schön präparirte Baupen v. Coeno-

bita, darunter die schwarze v. Nigra.

Sehe Angeboten baldigst entgegen.

Bob. Lösche, Ghemnitz,
Salzstrasse 5. Mitgl. 518.

H. Heine's Werke
complett, absolut ungebraucht, in 4 reich

vergoldeten üriginalbänden . tausche gegen

Lepidopteren europäischer Fauna um.

Fritz Hess, Göppingen,

Mitglied 220.
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Eine

schöne Versteinerungs-
und Mineraliensammlung

zu verkaufen. Die Versteinerun|jen,

«lainiiln- ein grosser Backenzahn
vom Mammut, sind vnn Herrn Anits-

ralli Sl rii Um a n II, die Jlineralien von
Herrn Dr. liuge beslimmt. Preis 9 M.
excl. Porlo.

G. Pfanneberg, Hannover,
Kronenstrasse 1.

JX. Jahrg. 12 Nrn. halbj. 3,40 M. = 2 fl.

Der Sammler.
lUustrirle Fachzeitschrift und Insertionsorgan

für das Sammelwesen jeder Art u. Hichtung.

Red. Dr. B. Brendicke,
Inh. des eisernen Kreuzes etc.

Münzen, Siegel, Wappen, Gemmen, Stiche,

Schnitte, Aulographe u. Antiquitäten. Natur-

wissenschaftliche, Kunst- und Bücher- Lieb-

habereien. Postwerthzeichen u. Völkerkunde.
Kunstgewerbe.

Zu beziehen durch jede Postanstalt und
Buchhandlung.

Ed. S trau ch- Leipzig und durch die Exp.
Berlin W. 57.

3 Probe-Nummern durch die Exp. 0,50 M,— 30 Kr. ö. W.
Geschmackvolle Ausstattung, holzfreies,

satinirtes Papier, gediegene Abbildungen, ge-

drungene Sprache nud erfrischende Kürze

des Ausdrucks zeichnen diese Fachzeilschrift

aus, die in der Universalität der Berück-
sichtigung aller Sammelbestrebungen ihre

Bedeutung sucht und in den besten Kreisen,

bei Behörden und Vereinen findet.

Fortsetzung meiner Tausch - OfTerte
aus No. 9.

B. Coleopteren.
Cicindela Campestris L., Notiophilus Aqua-

ticus L,, Procrustes Coriaceus L., Carabus
Granulalus L., Carabus Cancellatus Zu , Ca-

rabus Auratus L., Carabus Nemoralis Muller,

Nebria Brevicollis F., Clivina Fossor L., Ba-
dister Bipistulatus F., Broscus Ceplialotes 111.,

Broscus Mollis Marsch., Feronia Striola F.,

Zabrus Gibbus F., Bradycellus I^ubescens F.,

Harpalus Discoideus F., Benibidion Lampros
H., Bembidion Andreae F., Gyrinus Natator

L., Sphaeridiuni Scarabaeoides L. , Ancho-
menus Prasinus F., Anchomenus Angusli-
collis F., Anchomenus Viduus Panz, Cercyon
Littoralis Gyll., Oxyporus Rutus, Phosphuga
Atrata L, Thanatophilus Rugosus L., Thana-
tophilns Sinuatus T., Silpha (Ibscura L., Ne-
crophorus Huniator F., Necrophorus Vespillo

L., Epuraea .\estiva L. , Cychramus Lutens
F., Dermestes Lardarius L , Altagenus Pellio

L., Anthrenus Pimpinellae L. , Byrrhus Pi-

lula L., Lucanus Cervus L., Lucaiius Hircus.

Hbrt. , Aphodius Fossor L. , .'Vphodius Hae-
raorhoidalis L, Aphodius Finietarius L.,Aph.
Merdarius F., Melolontha Vulgaris L., Phyllo-
pertlia Horticola L. , Anomala Frischii F.,

Gnorimus Nobilis L. , Trichius Fasciatus L.,

Valgus Hemipterus L., Cacon Murinus L.,

Atbous Haemorrhoidalis F., Canipyris Nocti-
luca L., Telephonus Lividus L , Malachius
Bipuslulatus L. , Dasytes Niger F., Dasytes
Nobilis. 111., Byturus Fumatus F., Htinus
Für. L., eis Boleti L., Phaleria Cadaverina
F., Mordella Aculeata L., Anaspis Frontalis
L., Otiorrhynchus picipes F., Otiorrhynchus
Ovatus L. (Fortsetzung folgt.)

Jefin, Bochum.

ßohe*9IIPhtci Briefmarken kauft fort-UCUI aUblllC während, Prospekt
gratis, G. Zechmayer, Nürnberg.

Einziges grösseres Gescliäft dies« Branche

in Hannover.

Tonfplatten^
vorzüglichster Qualität, sämnill. Platten

werden auf d.is sorgfälligste ausgewählt,
28 cm lang, 13 cm hreil l'/j cm stark,

60 Platten := ein 5 Kilo-Packel. Verpackung
und Porto frei, M. 4.

Torfplatten^
gewöhnliche Qualität, glatt und sauber, 26 cm
lang, 10 cm breit, 1'/, cm stark. 100 Platten

(Verpackung und l'orto frei) M. 2,90.

Dieselbe Qualität 24 cm lang, Sem breit,

IVj cm stark, 100 Platten (Verpackung und
Porto frei) M. 2,40.

Grössere, aus kleinen Torfstücken zu-

sammengeleimte Platten, halte ich wegen der
entstehenden harten Leimstreifen für un-
practisch und lasse dieselben deshalb nur auf

besonderen Wunsch, dann jedoch zu billigen

Preisen anfertigen.

Versandt meiner Platten nur gegen Nach-
nahme oder Einsendung des Betrages Ich

verpflichte mich jedoch, jede nicht passende
Sendung gegen volle Erstattung des dafür

gezahlten Betrages zurückzunehmen.

H. Kreye, Hannover.

Alexander Bau,
Naturalienhändler,

Berlin S. 59, Hermanns-Platz 4,
empfiehlt in fri>chen, tadellosen Stücken

ScMetterliie M Käfer
aus allen Welltlieilen, meisterhaft

praeparirte Raupen,
sowie

lebende Puppen
zn billigen Preisen.

TauschofTerten mit Angabe der Arten,
Stückzahl und des gewünschten Tausch-
preises jederzeit willkommen.

Insektentorf und Kästen
in vorzüglicher BeschafTenheit.

Beste weisse Karlsbader, sowie schwarze
Wiener

Insektennadeln

.

Preislisten auf Wunsch kostenlos u. postfrei.

Deutsche entom. Zeitschrift
(1875 — 1S85) zum halben Ladenpreise.

Stettiner entom. Zeitung
18.j7 u. 58, desgl.

;

Karsch, Insektenwelt, ganz neu,
fein gebund., Ladenpreis 12 M., für 8 M.

V. Schlechtendal u. Wünsche, Insekten,
für 7 M. zu verkaufen.

Näheres durch
Professor Dr. Grosse, Arn stadt.

Insekten-Nadeln,
beste weisse Carlsbader in 10 verschiedenen

Nummern, 1000 Stück M, 2.;

beste schwarze Wiener in 14 verschiedenen
Nummern: No bis 12, 1000 St. M. 2;
No. 00 und 000, 1000 St. M. 2,50.

Insekten-Kästen,
von Holz, hell poliert, mit Glasdeckel, Falz

und Torf ausgelegt, 45 cm lang u. 35 cm
breit, das Stück M. 4.;

mit Glasdcckel und Pfalz, mit grün marmo-
rirtem Papier beklebt und Torf ausgelegt,
40 cm lang und 30 cm breit, das Stück
M. 2,50 ofl'erirt

Wilhelm Schlüter, Halle a. S.,

Naturalien-Handlung.

Unsere neue Preisliste No. XXXL über
Lepidopteren, in der ca. 9000 Arten an-
geboten werden, auch
präparirte Raupen, lebende Puppen,

Fang-Utensilien, riücticr etc

,

steht Reflectanten zur Disposition.

Wir liefern die von anderen Seiten billiger

angebotenen Arten in guten Stücken zu
eben solchen oder noch billigeren
Preisen.
Wir senden die schönsten Exoten,

nach unserer Wahl, zu sehr niedrigen Preisen,

meist zu SO'Yo tl^r bestehenden, und bitten,

sich hiervon durch die Thal überzeugen zu
wollen.

Unsere Coleopteren-Listen (68 Seiten

stark) bieten die selten-iten Arten aller

Faunengebiete an.

Auch seltene exot. Gonchylien vorräthig.

Dr. O. Staudinger & A. Bang Haas,
Blase witz-Dresden.

Offre en echange.
10 Apollo, 3 Napi, 4 Iris, 4 Anliopa, 4 Ala-
lanta. Sphinx: 10 Convolvuli, 2 Porcellus,

4 Ligustri, 4 Pinastri. Noctuae: 4 Batis,

10 Meliculosa, 6 Scita, 6 NJctitans, 15 Sa-
tellitia, 12 Libatrix, 4 Pyramidea, 4 Compta,

10 Macilenta.

Demande en echange.
ApoUinus, Thecla robinus, Chrysippus, Saty-
rus Dryas. Boinbix: Hebe, (Juenselii, Tri-

folii, Bubi, Potatoria, Pini, Suberifolia, Versi-

colora, Caecigena. Noctuae: Fimbria,
Maura, Treitschkei, Tirrhaea, Neouympha,

Atropos, Quercus, Celerio,

nehme auch von oben verlangten Sorten
gesunde Puppen an und schöne Exoten.

Antworte nur auf angenommene Offerten.

Den fiest, welcher in verschiedenen kleinen,

zumtheil unbestimmten Eulen aus dem
Schweizer Jura besteht, würde ich an Lieb-
haber oder Händler gegen einige Exoten ab-

geben.

Jean Loosli, ßochette
bei Chaux de fonds, Schweiz,

Mitglied 413.

GiJnstige Gelegenheit.

Zur Erwerbung einer geordneten,
sauberen und Vertreter fast aller Gat-
tungen enthaltenden Schmetterlings-
Sanimlung. Die meisten Arten in bei-

den Geschlechtern ca. 500 Stück. Preis
nur 45 M. (ohne Kästen).

Näheres durch

A. Gärtner Schweidnitz.

Insekten-Torfplatten.
Da die Insektenkästen sehr verschiedene

Maasse hallen, sehe ich mich veranlasst,

meinen I'reis-Courant dahin zu ändern, dass
ich die Platten nach Hecimeter berechnen
werde und zwar bei 4 bis 12 rjDecim. per

Decim. 1'/» ff-, 12 bis \>i Decim.-
2 Pf., bei IS bis 36 Decim. per jj Decim,
2'/» Pf. Bei Bestellungen bitte um genaues
Maass der auszulegenden Kästen.

E. Stosnach, Fabrikant,

Hannover, Oslerslrasse No. 67.

Habe abzugeben
circa 7 Dutzend direkt aus der Natur ge-
sammelte Puppen von Plat. Cecropia, Nord-
Amerika, ä Dtzd. 5 M.

Paul Bachmann, Limbach in S.,

Dorotheetistrasse.

50 Stück gesunde

JPodalirius - Puppen
giebt ab baar ä 10 Pf. pro Stück; im Tausch
gegen Macrolep. ä 15 Pf.

J. Gothe, Hof in Bayern, Migl. 72,

Redaktion: Der Vorsitzende des internationalen entomologischen Vereins H. Redlich- Guben.
Druck: M. Euchler, Guben.

Selbstverlag des interuat. entomol. Vereins.
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